
Bezugsprei 9

der u hMk durch die Poſt 25 Mk
ausſchl Zuſtellungsgebühr

Beſtellungen werden von allen Reichs
anſtalten angenommen

amtlichen ZettungsVerzeichntsun Saale Zeitung eingetragen

Für unverlangt eingehende Manuſtkripte
wird keine Gewähr übernommen

Rachdruck nur milf Quellenangabe
SaaleZeitung geſtattet

ſprecher der Schriftleitung Nr 1140Ferr lngeigenAbieunng Nr 1142
der Bezugs Abteilung Nr 1133

Poſtſcheckkonto Leipztg 4609

Morgen Ausgabe

Fünfzigſter Jahrgang

Saale Zeihun
Sonntags und Montags einmal

Schriftlettu undſtelle Hale e B r

Saiu dechluß der Anzeigen Annahme vorm
11 Uhr in der Sonnſagsnummer
abends 6 Uhr Abbeſtellungen von
Anzeigenauſträgen ſoweit ſolche zuläſſig

ſind müſſen ſchriftlich erfolgen

0 Erſcheint täglich zwetmal

Hedengeſchaſtoten Mark 24

Nr 191 Halle Sonntag den 23 April 1916

Lanſings Feſtſtellungen im GuſſerFull
Oſtergedanken im Weltkrieg

Von Alfred Fiſcher
Pfarrer an der Jeruſalemer Kirche zu Berlin

Leben und Tod ſo ſind wir s gewohnt zu ſagen
weil Sterben des irdiſchen Lebens Ende Es iſt der Oſter
gedanke der uns zwingt dieſe Reihenfolge umzukehren
denn er verkündet ein Leben das aus dem Tode
kommt Das war einſt eine harte und unverſtandene
Rede für ein Geſchlecht das in ſteter kraftvoller Entwick
lung aller Güter und Gaben eine ſichere Zukunft von Glück
Macht und Reichtum vor ſich zu ſehen glaubte das iſt un
ſerem Geſchlecht nun eine vertraute Wahrheit
geworden täglich können wir es hören und leſen aus allen
Kreiſen des Volkes in ſicherer Hoffnung und Zuverſicht daß
aus dem großen Sterben dieſer Tage daß aus dem Blut
das aus tauſend und aber tauſend Wunden fließt daß aus
Leid und Entbehrung dieſer Zeit neues Leben kommen ſoll
und kommen wird

Ganz anders als ſonſt je in der Geſchichte der Menſch
heit haben unſere Feinde gemeint in dieſem Kriege mit
dem Tode einen Pakt machen zu können Nicht unſere Sol
daten nur wollen ſie töten erwürgen wollen ſie Handel und
Wandel im Lande und übers Meer den bleichen Hunger
riefen ſie zum Bundesgenoſſen Hungers ſterben ſollen
Weiber Kinder Greiſe wenn unſer Volk ſich nicht unter
wirft Aber unter dem eiſernen Druck ihrer vereinten
Kräfte ſprang neues ungeahntes Leben hervor ſtarke
Geiſter deren Namen niemand gekannt ergriffen die Füh
rung der Heere zu Lande und zu Waſſer Rieſenkräfte der
Seele und des Leibes offenbarte in unermeßlichen An
ſtrengungen und Kämpfen ein Geſchlecht von deſſen Verfall
ja Verkommenheit man redete Wiſſenſchaft und Technik
nahmen Luft Erde und Meer in neue ungekannte Dienſte
Opfer wurden gebracht an Geld und Gut Reichtum trat ans
Licht ein Geiſt der Einigkeit durchdrang das ganze Volk
ſtahlhart wurde der Wille zum Durchhalten Wer hat dies
alles im Geiſt vorausgeſehen Still und fröhlich trägt
junges Volk Wunden Schmerzen und Verkrüppelungen
ſtill und ſtark tragen deutſche Frauenherzen das Todes
geſchick des Liebſten was ſie hatten Was für ein neues
Leben in Kopf und Herz in Handel und Wandel in Volks
gemeinſchaft und Wirtſchaftsleben iſt unter der Drangſal
des Krieges erwacht und erſtarkt

Uebel fällt s uns auf wenn irgendwo vom alten Trei
ben wie s vor dem Kriege war uns etwas in der neuen
Zeit begegnet wir mögen keine Eitelkeit mehr ſehen in
Kleidung und Bewegung der neue Schmuck an Mann und
Frau iſt eine feſte Haltung und ein ſtarkes Herz Wir mögen
die Menſchen nicht ſchlemmen und ſchwärmen ſehen wie
einſt es gilt Kopf und Körper frei und ſtark zu halten für
die Tat Tadelnswert ſind uns die da raffen und nur ver
dienen wollen wir wiſſen es nicht aners als daß der Menſch
opfern muß Run ekelt uns das lockere Weſen das einſt
mit der Ehe ſein Spiel trieb heilig iſt uns die Frau die
dem Manne die Kinder erzieht die vom Munde ſich s ſpart
um ihm ins Feld zu ſchicken die glänzenden Auges den
Heimkehrenden grüßt die vom Wiederausziehenden raſch
ſich wendet daß er die Träne nicht ſieht Uns iſt die Freude
verdorben in der Zeit der Taten am vielen Reden am
Streit der Worte die ſo billig ſcheinen und ſo leicht wiegen
wo die Granaten ſauſen und das harte Blei Leben und
Körper zerſtört Wo dies alte Leben noch hineinragt in
die Neues ſchaffende Zeit wie das Laub des Vorjahres
gelb und verlebt und ſchmutzig ſieht s aus neben dem
friſchen Grün des Frühlings Hinweg ganz hin
weg muß dies alte Unweſen verzehrt werden vom Neuen das iſt unſere Oſterhoff
nung für unſer Volk

Denn worin beſteht im letzten Grunde das Neue was
rings um uns geſchieht Das iſt s daß nicht mehr der
Menſch ſich ſelbſt ſein Fortkommen ſeine Geltung ſeinen
Beſitz ſein Behagen Vergnügen und Leben kurzum ſich
ſelbſt zum Mittelpunkt hat um den ſich die Welt dreht ſon
dern daß wir alles ein anderes etwas außer uns etwas
das größer iſt als wir etwas ganz Großes haben
an das wir denken um das wir ſorgen für das wir arbeiten
leben und opfern das Vaterland Ueber ſolchem
Tun aber iſt uns Kopf Herz und Sinn anders geworden
unſer Jch iſt hinausgewachſen über ſich ſelbſt das alte
ſelbſtſüchtige kleinliche Jch iſt geſtorben und verdorben weil
wir uns nicht mehr darum kümmern konnten verblaßt undverſchwunden iſt s vor dem großen neuen Inhalt unſeres
Lebens und wo ſich s immer noch regen will da erſchrecken
wir uns ſchrecken s und ſtoßen s zurück ins Nichts wohin es
ehört Aus dieſem Tode der Selbſtſucht erſtand und er
teht alle Tage aufs Neue das neue Leben in uns das neue

aufgerichtete großen Gedanken wichtigem Lehensinhalt zu
gewendete Jch erſteht mit uns allen das neue deutſche
Volk das für ſein Vaterland lebt und ſtirbt

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 22 April

Amtlich wird verlautbart 22 April 1916
Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz

Ein Verſuch ruſſiſcher Abteilungen ſich nordweſtlich von
Dubno nahe vor unſeren Linien feſtzuſetzen wurde durch
Feuer vereitelt Sonſt nur die gewohnten Artillerie
kämpfe

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Am Südflügel unſerer küſtenländiſchen Front wurden

mehrere nächtliche Angriffsverſuche der Jtaliener auf un
ſere Stellungen öſtlich Monfalcone abgewieſen Jm Plöken
Abſchnitt kam es nachts zu lebhafter Feuertätigkeit Jm
Col di Lana Gebiet brach ein feindlicher Angriff auf Zen
Sattel zwiſchen dem Settſaß und Monte Jef in unſerem
Feuer zuſammen

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Keine beſonderen Ereigniſſe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

A

Amtliche Meldung der Heeresleitung
Wiederholt Bereits in einem Teil der geſtrigen Abend

auflage enthalten

Alle franzöſiſchen Gegenangriffe
verluſtreich geſcheitert

Jm Woevregebiet bereits 38 IJnfeanterie
diviſionen geſchlagen

WTB Großes Hauptquartier 22 April
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

An der Straße Langemark Ypern griffen die
Engländer in den frühen Morgenſtunden die ihnen von
unſeren Patrouillen am 19 April entriſſenen Gräben an
von denen ſie ein Drittel wieder beſetzten

Beiderſeits des Kanals von La Baſfése ſprengten wir
mit Erfolg einige Minen

Feindliches Feuer auf die Städte Lens und Roye
forderte weitere Opfer unter der Bevölkerung in Roye
wurde ein Kind getötet zwei Frauen und ein Kind verletzt

Jn den Argonnen zerſtörten wir durch Sprengungen
franzöſiſche Poſtenſtellungen auf der Höhe La Fille Morte

einen umfangreichen Trichter vor unſerer Front
eſe

Weſtlich der Maas wiederholten die Franzoſen
ihre Anſtrengungen gegen Toter Mann Zweimal
wurden ſie durch Artillerieſperrfeuer von beiden Ufern zu
ſammengeſchoſſen Ein dritter Angriff brach mit
ſchweren Verluſten an unſerer Stellung zuſammen Erbit
terte Handgranatenkämpfe um das Grabenſtück nahe des
Caurettes Wäldchens brachten es abends wieder in unſeren
Beſitz Nachts gelang es den Franzoſen erneut darin Fuß
zu faſſen

Oeſtlich des Fluſſes lebhafte Jnfanterietätigkeit mit
Nahkampfmitteln am Steinbruch ſüdlich Haudromont und
ſüdlich der Feſte Douaumont

Das bveiderſeitige Artilleriefeuer hielt im ganzen
Kampfabſchnitt des Maasgebietes ohne Unterbrechung Tag
und Nacht mit außerordentlicher Stärke an

Jn der Gegend nordweſtlich von Fresnes en Woevre
wurden Gefangene von der 154 franzöſiſchen Diviſion ge
macht Hiermit iſt feſtgeſtellt daß der Gegner in dem Raum
zwiſchen jenem Ort und Avocourt ſeit dem 21 Februar im
ganzen 38 Jnfanterie Diviſionen eingeſetzt hat von denen
außerdem vier Diviſionen nach längerer Ruhe und Wieder
auffüllung durch friſche Leute hauptſächlich aus dem Re
kruten Jahrgange 1916 zum zweiten Mal ins Gefecht ge
führt und geſchlagen worden ſind

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Auch geſtern ſcheiterten ruſſiſche Angriffsunterneh

mungen blutig vor unſeren Hinderniſſen füdöſtlich von Gar
bunowka

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung

Leben und Tod ſo iſt es das Schickſal alles irdiſchen
körperlichen Weſens der Erde das iſt das Geſetz deſſen
furchtbare Wirklichkeit durch tauſend Häuſer und Herzen
unter des Krieges wildem Wüten geht Leben aus dem
Tode iſt das Geſetz der Geiſterwelt da alles Unvollkommene
ſterben muß um dem Vollkommenen da alles Alte vergehen

muß um dem Neuen Platz zu machen

Denen heute die Oſterglocken klingen über nahen und
fernen Gräbern uns allen denen heute das Leid auf die
Seele fällt um den Frühling deutſcher Jugend und Mannes
kraft den der Sturm des Krieges uns entführt hat wir
wollen uns halten an dies Geſetz des Geiſtes Jn blühender
Kraft in leuchtendem Mut in der Kraft die der Geiſt
verleiht hat der Sturm ſie erfaßt ſo hat er ſie durch
den Tod zum Leben getragen

t

Die amerikaniſchen Feſtſtellungen
im Suſſex Fall

Herr Lanſing hat nun doch ſeine Feſtſtellungen der deur
ſchen Reichsregierung mitgeteilt

Der amerikaniſchen Note an Deutſchland iſt als Anlage
eine Feſtſtellung beigegeben Darin heißt es

Der franzöſiſche Kangldampfer Suſſex
der regelmäßig zum Paſſagierverkehr zwiſchen den Häfen
Folkeſtone in England und Dieppe in Frankreich verwendet
wird fuhr am 24 März 1916 um 1 Uhr 25 Min nachm mit
325 Paſſagieren und 53 Mann Beſatzung an Bord von Folke
ſtone nach Dieppe Die Paſſagiere unter denen ſich etwa
25 amerikaniſche Bürger befanden gehörten ver
ſchiedenen Staaten an Es waren viele Frauen und Kinder
darunter und ungefähr die Hälfte Angehörige neutraler
Staaten Die Suſſer trug keine Armierung Sie
iſt niemals als Truppentransportſchiff verwendet worden
und hatte eine Roeute eingeſchlagen die für die Truppen
transporte von England nach Frankreich nicht benutzt wied
Um 2 Uhr 59 Min nachm als die Suſſex ungefähr 13 See
meilen von Dungeneß entfernt war ſah der Kapitän des
Schiffes ungefähr 150 Meter von dem Schiff entfernt auf der
Backbordſeite die Laufbahn eines Torpedos Be
vor jedoch das Schiff weit genug herumgedreht werden konnte
um zu vermeiden den Kurs des Torpedos zu kreuzen traf
dieſer den Rumpf des Schiffes Zu dieſer Jeit war kein
anderes Schiff in Sicht Das Herannahen des Torpedos
wurde von verſchiedenen anderen Perſonen auf dem Schiffe
geſehen Eine weitere Beſtätigung der Tatſache daß der
Kapitän den Torpedo auf das Schiff zukommen ſah bildet
die beeidete Ausſage der Jngenieure vom Dienſt daß der
Befehl Vackbordruder zu geben und die Steuerbordmaſchine
anzuhalten erhalten und befolgt wurde Für dieſen unge
gewöhnlichen Befehl kann keine andere vernünftige Erklä
rung gegeben werden als die daß der Kapitän etwas ſah
das ihn veranlaßte den Kurs hart nach Steuerbord zu ver
ändern Zu dieſem Zeugnis das an und für fich bereits
ſchlüſſig beweiſen dürfte daß die Urſache der Zerſtö
rung ein Torpeds war kommt nsch das Jeugnis des
der amerikaniſchen Botſchaft in Paris zugeteilten Leutnants
Smith von der Marine der Vereinigten Staaten der in
Begleitung des Majors Logam von der amerikaniſchen Bot
ſchaft nach Boulogne fuhr den Rumpf der Suſſex unter
ſuchte und perſönlich unter der Maſſe der vom Waſſer durch
tränkten Trümmer des Wracks 15 Metallſtücke fand
die ſie in ihrem Beſitz behielten da ſie nicht glaubten daß
die Stücke Teile des Schiffes bildeten Dieſe Offiziere find
der feſten Meinung daß dieſe Metallſtücke nicht Teile einer
Mine waren Unter den Metallſtücken waren Schrauben
bolzen welche die Wirkung einer Exploſion aufwieſen und
deren einer mit K und 56 und der andere mit K und 58 je
am Kopfe gezeichnet waren Bei Unterſuchung der deutſchen
Torpedos die ſich im Veſitz der franzöſiſchen Marinebehörde
in Toulon und der engliſchen in Portsmouth befinden fanden
die amerikaniſchen Offiziere daß identiſche Schrauben mit
dem Buchſtaben K und einer Zahl dazu verwendet werden
den Eefechtskopf am Keſſel zu befeſtigen Die Schrauben
die an franzöſiſchen und engliſchen Torpedos verwendet wer

keine Bezeichnung und ſind von etwas anderer
röße

Jm Hinblick auf dieſe nachgewieſenen Tatſachen kann
kein vernünftiger Zweifel darüber beſtehen daß die Suſſex
torpediert wurde und daß der Torpedo deutſcher Herſtellung
war Der Schluß zu dem man ſo gekommen iſt wurde durch
die Feſtſtellungen in der Note der Kaiſerlichen Regierung
vom 10 April 1916 bekräftigt Der Angriff fand um 3 Uhr
55 Min nachmittags mitteleuropäiſcher Zeit ſtatt Das
würde 2 Uhr 55 Min weſteuropäiſcher Zeit entſprechen Es
war 2 Uhr 50 Min weſteuropäiſcherZJeit als der Torpedo die
Suſſex nach Ausſage des Kapitäns traf und die Schiffsuhr

ſtehen blieb Wenn eine Skizze die der Unterſeebootkom
mandant von dem Dampfer den er torpedierte hergeſtellt
hat mit einer Photographie der Suſſex in der London
Graphic nicht übereinſtimmt ſo iſt dazu zu bemerken Dieſe
Skizze iſt anſcheinend nach dem Gedächtnis auf Grund einer
Beobachtung des Schiffes durch ein Periſkop angefertigt
worden Da die einzigen Unterſchiede die von dem Kom
mandanten der ſich auf ſein Gedächtnis verließ hervorge
hoben wurden die Lage des Schornſteins und die Form des
Hedks ſind ſo iſt anzunehmen daß ſich die Schiffe ſonſt glichen
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als die Suſſex
n Meldungen kein anderes Schiff

ne Warnung von einem untergetauchteyn
Unterſeeboot torpediert worden iſt ſo ſteht es außer Frage
daß das Schiff von dem Unterſeeboot torpediert worden iſt
auf deſſen Kommandantenbericht die Note vom 10 April
beruht

Lanſing
Wie die Feſtſtellungen zuſtande gekommen ſind darüber

berichtet ein Neutraler erbauliche Dinge Aber auch abge
ſehen davon Wie will Herr Lanſing gegenüber der Dar
ſtellung des deutſchen UBootKommandanten beweiſen daß
die Suſſex das torpedierte Schiff war und daß England
den Verluſt eines Truppentransportſchiffes nicht ver
ſch wiegen hat Er erklärt einfach die Zeichnung des
Kommandanten für falſch Es iſt jedoch kaum anzunehmen
daß dem Seeoffizier deſſen Blick für die Eigenart eines
Schiffes geſchult iſt ein Gedächtnisfehler bei der Zeichnung
unterlaufen ſein ſollte Die Darſtellung Lanſings übergeht
auch die Feſtſtellung daß Munition an Bord
des torpedierten Schiffes geweſen iſt weil ſie in ſeine Feſt
ſtellungen nicht hineinpaßt Die Möglichkeit daß die Eng
länder Metallteile eines deutſchen Torpedos
den amerikaniſchen Offizieren gezeigt haben mag zugegeben

werden wer e le nicht nachträglich erſt in den Rumpf des Wracks hinein
geſchmuggelt ſind Man mag die amerikaniſche Note
und die amerikaniſchen Feſtſtellungen e von welcher
Seite man will die Berechtigung daraufhin die deutſche
Regierung des Wortbruches zu beſchuldigen und die Berech
tigung ſich auf ſolche zweifelhaften Feſtſtellungen zu ſtützen
um den Grund für eine Einmiſchung in den Krieg zu finden
wird man der amerikaniſchen Regierung mit aller Ent
ſchiedenheit beſtreiten müſſen

Die Parteilichkeit der Waſhingtoner Regierung
ergibt ſich ſchon aus der verſchiedenartigen Behandlung
der deutſchen und der engliſchen Kriegs
beſtimmungen Wenn England die Nordſee als Kriegs
gebiet erklärt dann nimmt man das in Waſhington für
eine gottgewollte Tatſache wenn Deutſchland engliſche Ge
wäſſer für Kriegsgebiet erklärt e iſt das eine Beinträchti
gung neutraler Rechte aufs freie Meer

Wir ſind doch kein Vaſallenvolk daß ſich die
Auslegung in Waſhington zur Richtſchnur nehmen müßte
Wir fordern gleiches Recht und gleiche Pflicht für jeden der
Kriegführenden und verbitten uns dringend jede
Bevormundung durch die amerikaniſchen Trabanten

Englands DJ

e B Rotterdam 22 April
Aus Albani wird gemeldet Die geſetzgebende Ver

ſammlung des Staates Newyork nahm vor ihrer Vertagung
eine Reſolution an worin ſie Wilſon ihre unbedingte Unter
ſtützung in der Angelegenheit des deutſchen UBootkrieges
zuſagt und den Wiederzuſammentritt anbietet um alle
Hilfsmittel des Staates ihm zur Aufrechterhaltung der Ehre
des Landes zur Verfügung zu ſtellen

Wie in England beglaubigte
Darſtellungen vom Untergang
der Suſſex gemacht werden

NB Bern 22 April Der Schweizer Journaliſt Johann
Niederöſt der jahrelang in England für engliſche und ameri
kaniſche Zeitungen geſchrieben hat gehört zu den geretteten

Paſſagieren der Suſſex Er hat ſeine Erlebniſſe beim
Untergang des Schiffes im Berner Bund vom 2 April ge
ſchildert und dieſe Mitteilungen jetzt durch nachfolgende An
gaben ergänzt deren Richtigkeit und Wahrheit zu beſchwören

Da nach den ei

Salzbrunner

Martha Quelle
Natürliches Mineralwaſſer

ſtone wurde ich auf dem Generalſta
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er durch notariell beglaubigte Niederſchrift ſich bereit er Die ruſſiſ
klärt hat

Niederöſt erzählt Am Tage des Unfalls hat keiner der
Paſſagiere der Suſſex davon geſprochen daß der Dampfer
einem Torpedo zum Opfer gefallen ſei erſt am folgenden
Tage glaubten die verſchiedenſten Leute alles Mögliche wie
Torpedos und UBoote sghe zu häben Die Exploſion er
folgte an der Spitze des ffes Jch habe mit den Schiffs
ingenieuren zuſammen die Unfallſtelle W t DerDampfer war am Bug einen Fuß über dem ſerſpiegel

etwa zehn bis wölf Fur ſchräg aufwärts aufgeriſſen Der
Speiſeraum erſter Kajüte war zertrümmert Wäre keine
Panik auf dem Dampfer ausgebrochen ſo wären nur etwa
14 bis 16 Paſſagiere erſter Kajüte verunglückt Die Schiffs
leute die mit mir das Leck beſichtigten äußerten ſich dahin
daß der Unfall nur von einer Mine herrühren könne und
ein Torpedo kaum in Fenße komme denn wenn es ſich um
einen Torpedoſchuß gehandelt hätte wäre es ein ſchlechter
Schuß geweſen ſo daß das betreffende U Boot einen zweiten
Torpedo nachgeſchickt haben würde

Von der Suſſerx wurde ich auf dem engliſchen Torpedo
boot Afridi nach Dover zurückgebracht Dort ſprach ich
mich in einer Unterhaltung dahin aus daß die Suſſex
nach der Anſicht der Schiffsleute ſelbſt nicht einem Torpedo
ſondern einer Mine zum Opfer gefallen ſei Dieſe Aeuße
rung muß zur Kenntnis der dortigen Behörden gekommen
a Jedenfalls wurden mir Papiere in Folkeſtone wohin
ch mich von Dover begeben mußte i r Jn Folke

sbureau zuerſt von einem
engliſchen Adjutanten befragt und gab ihm eine eingehende
Darſtellung vom Hergang des Unfalles Später kam ein
General ins Zimmer und der franzöſiſche Generalkonſul
Man befragte mich über die Urſache des Unglücks Jch ſagte
daß meiner Meinung nach eine Minenexploſion vorläge und
gab dafür meine Gründe an Der General fuhr mir ſcharf
ins Wort und ſagte Jeder Mann iſt einig dar
über daß es ein Torpedo war und Sieſagen
es iſt eine Mine Später fand eine Beratung dieſer
Herren ſtatt die ungefähr eine halbe Stunde dauerte und
der ich nicht beiwohnte Dann wurde ich auf das Bureau
der Geheimpolizei geführt wohin uns der früher genannte
Adjutant folgte und wo ich eine Erklärung die in roter
Tinte geſchrieben war unterzeichnete daß nach meiner
Anſicht die Suſſex torpediert worden ſei
Jch gab dieſe Erklärung am 26 rärt 96 nur um los
zukommen obgleich ich eigentlich dieſe Wahrnehmung nicht
gemacht hatte

m 27 März kam ich in Boulogne an und wurde dort
von einem engliſchen Detektiv in Empfang genommen Ein
Major vom Jntelligence Office in Boulogne verlangte daß
ich meine in Folkeſtone abgegebene ſchriftliche Erklärung
vor einem franzöſiſchen Notar eidlich erhärten ſollte Da
die vom Notar verlangten Unterlagen nicht genügten fand
die Verhandlung erſt am 28 März ſtatt und zwar wurde

durch den engliſchen Detektiv Hill und einen engliſchen
Major als Zeugen rekognoſziert Jch mußte vor dem Notar
wiederholen daß meine in Folkeſtone abgegebene Erklärung
richtig ſei und mußte dieſe Erklärung unterſchreiben und be
chwören Erſt nachdem dies geſchehen war erhielt ich meine
apiere zurück und durfte meine Reiſe nach der Schweiz

fortſetzen

nter den Fahrgäſten der Suſſex waren verſchiedene
Soldaten in Uniform wie ich mich beſtimmt erinnere ein
paar belgiſche Soldaten ein belgiſcher Offizier zwei bis drei
engliſche und zwei franzöſiſche Soldaten

Der Freudentaumel über die
Ruſſenlandung in Frankreich

T V London 22 April Reuter meldet aus Marſeille
Eine große Menſchenmenge hatte ſich am Hafen eingefunden
um die Ruſſen zu begrüßen welche durch die fahnengeſchmückte
Stadt zogen Große Samovare waren et und große
Keſſel mit der von den Ruſſen ſo beliebten Kohlſuppe ſtanden
bereit Alles war darauf vorbereitet um den Ruſſen zu
rigen wie ſehr man ſich ihrer Ankunft freute Eine große

Aufmerkſamkeit beſtand auch in der Ausgabe einer ruſſiſchen
Zeitung worin die Soldaten zu ihrer großen Freude die
erſten Berichte über die Einnahme von Trapezunt laſen

T U London 22 April Reuter meldet aus Marſeille

hörden und Bevölkerung Die Ausſch
Ordnung und Ruhe ſtatt Die Ruſſen zogen nach einer Defi

giens

Wladiwoſtok als ein impoſantes Ereignis

Ereignis als das wunderbarſte Zeichen in dieſem

n Streitkräfte wurden J rüßt durch Be
ffung fand in völliger

lierung ins Mirabeaulager die Menge jubelte ihnen zu und
ſtreute Blumen Jm Mirabeaulager wurden ſie vom Kom
mandanten des 15 Diſtrikts empfangen der umringt war
von Vertretern Frankreichs Englands Serbiens und Bel

Den ruſſiſchen Offizieren und Mannſchaften wurde
ein Frühſtück gegeben der Kommandant hieß ſie willkommen
r Anweſenheit ſagte er ſei ein Zeichen der Treue den

undesgenoſſen gegenüber und werde die Bande welche die
Ententemächte verbinden noch feſter ſchließen

c B Lugano 22 April Die Landung einiger ruſſiſcher
Mannſchaften in Marſeille hat bei der italieniſchen Preſſe
eine Art fieberhaften Deliriums hervorgerufen Alle Blätter
ſtimmen überein daß die Tatſache der erfolgten Landung
eine Demonſtration der früher für unmöglich erachteten Ein
heitlichkeit der Front bedeute und der
digten Frühlingseinheitsoffenſive ſei

eginn der angekün
Der Corriere della

Sera bezeichnet die Spedition der Ruſſen über Odeſſa und
Vom militä

riſchen Standpunkte aus betrachtet ſei es das rieſenhafteſte
Problem das jemals gelöſt wurde Die Mitwirkung der
Ruſſen vor Verdun werde von unübertrefflichem moraliſchen
Effekt auf die Franzoſen ſein Der Secolo meint daß dieſe
Landung den innerhalb der letzten 48 Stunden noch für un
wahrſcheinlich gehaltenen Frühlingsſieg einleiten werde
Tribunga meint jetzt ſei der Augenblick gekommen wo krotz

unzähliger Hinderniſſe und Schwierigkeiten die Einheits
aktion beginnen würde Jdea nazionale r das

eltkrieg
an dem Jtalien immer enger und mit immer größeren
Kräften teilnimmt Die Landung in Marſeille ſei ein hiſto
riſches Ereignis Weniger optimiſtiſch geſteht der Pariſer
Korreſpondent des Corriere della Sera zu daß die Wir
kung der ruſſiſchen Landung hauptſächlich darin beſteht daß
dieſelbe die Phantaſie der Franzoſen mit erneutem Vertrauen
auf den Sieg erfüllt Das Publikum aber erblickt in dem
jetzigen Blutvergießen vor Verdun eine Beſiegelung der

Alliance e
Es muß doch recht ſchlecht um die Heeresergänzung der

Entente an der Weſtfront beſtellt ſein wenn die Ankunft
von einigen tauſend Muſchiks ſie ſchon ſo beglückt

3

Bußland
Kokowzows peſſimiſtiſche Vorausſagen

c B Stockholm 22 April Jm Reichsrat hielt Kokow
zow eine Rede in der er u a ſagte Die nächſte S
wird zur Verſchlechterung des Handels und der Abrechnungs
bilang Rußlands führen Die Gründe ſeien in großen
Schulden ans Ausland zu ſuchen Wir tröſten uns mit
unſeren Naturſchätzen aber zu dieſem Zwecke müßte zuerſt
eine vergrößerte Jnduſtrie geſichert ſein Wir wiſſen noch
nicht welche landwirtſchaftliche Zukunft uns nach dem Kriege
erwartet haben aber leider kein Vertrauen zum Morgen
Allein zum Bau der projektierten Eiſenbahn ſind 154 Mill
Rubel erforderlich aber wie ſollen wir zu dieſem Gelde
lommen

Das Land wo Milch u Honig fiesst
Jm gelobten deutſchen Land gibt es noch Milch und
vor allem Honig Dank einem ganz hervorragen
den Präparat kann ſich jede Hausfrau auf denkbar
einfachſte Weiſe einen vorzüglichen Zuckerhonig ſelbſt
bereiten Zwei Pfund Streuzucker ſowie der Jnhalt
eines Päckchens Salus Honig Aroma bei Drogiſten
und Kaufleuten für 10 Pfennig erhältlich werden
mit Liter Waſſer aufgekocht Engroslager bei den
Herren Helmbold Comp Halle Fernſpr 6094
und Adolf VBorn Halle Fernſpr 520

Geſchwiſter Ehrenfels
Roman von Gerlrud Weſtphal

26 Fortſetzung Nachdruck verboten
Das liegt ſo im Gefühl Kinder Erklären kann ich s

nicht Fühlt Jhr denn nicht das Häßliche Entwürdigende
Da ſitzt eine arme Mutter zwiſchen ihren ſechs Kindern für
die nicht einmal das erbärmliche tägliche Brot herbei
ſchaffen kann Und ein paar dumme eitle Dinger putzen ſich
wie zu der größten Feſtlichkeit laſſen ſich ihre Kleider mit
Kornblumen ſticken und Kornblumen auf die neuen Schuhchen
nähen und dann gehen ſie lächelnd und geſpreizt durch die
Straßen und bitten und betteln für die Armen nein für
ſich ſelbſt für ihre eigene kleine Perſon die ſie in möglichſt
ünſtiges Licht rücken und außerdem noch mit dem Hetiligenhein ſelbſtloſer Nächſtenliebe vergolden wollen Und warum

wird gegeben Nicht um der armen Frau mit den ſechs
Kindern willen um des kleinen niedlichen Perſönchens
willen das ſo allerliebſt bitten und ſo liebreizend die Augen
aufſchlagen kann Dann rechnen die jungen Mädchen unkter
einander vor wer das meiſte Geld bekommen das P
wer die meiſten Triumphe gefeiert hat Die arme Frau
aber ſchleudert die paar lumpigen Taler die ihr als wohl
tätige Gabe in den Schoß e werden auf die Erde
und ruft Jch will keine Almoſen Jch will mein gutes
heiliges Recht für mich und meine Kinder Zu leben mich
und die Kinder zu ernähren zu wohnen zu arbeiten wie
es eines Menſchen würdig iſt Haben meine Kinder nicht
das gleiche Recht wie die feinen Fräulein mit den Lackſchuhen
die für uns wie eitle r durch die Stadt ſtolziert ſind
Ha das iſt wohl leicht ſelbſt alles zu genießen nie Not
Elend und Entbehrung kennen zu lernen und dann den
Armen ein Almoſen u Da nun en übſch dank
bar Das iſt doch furchtbar lieb und opferfreudig von mir
daß n an dich denke

Magdalene iſt die reinſte Sozialdemokratin ſagte
Grete zu den Umſtehenden

Ja komiſche Anſichten hat ſie nickten einige Dieet 5 ein Scheitern des allzu lockenden Planes machte
e mürxiſch

Dann ſag s doch Fräulein Becker Magdalene was für
Bedenken du gegen einen Blumentag haſt

Einige kicherten Danach werden ſich die Stadträte
und die hochſtehenden Herren und Damen die das Ganze
in die Wege leiten gerade richten ſpöttelte Grete

Magdalene richtete ſich ſtolz auf Gut Kinder Wer
ſteht zu mir Laut und klar hatte ſie es geſprochen daß die
ganze Klaſſe ſie anſah Tiefes Schweigen folgte ihren
Worten Die paar die noch um ſie herumgeſtanden hatten
wichen bedenklich zurück

Magda ſah ſich erſtaunt um War ſie nicht bisher die
nie angezweifelte Autorität der ganzen Klaſſe geweſen
Hatte man nicht in allem ihren Rat befolgt ihren Mei
nungen ſich angeſchloſſen

Keiner fragte ſie Das Feuer in ihren großen blauen
Augen war ausgelöſcht

Dann muß ich s ohne Unterſtützung tun ſagte ſie ruhig
aber man merkte doch ein leiſes Zittern in ihrer Stimme

Magdalene hier meine Hand ſagte warm die Ernſte
Dunkelhaarige Magda griff danach Es war doch eine
tiefe Bangigkeit über ſie gekommen Wohl hatte ſie mit
ihrer Klaſſe bisher ſchon manchen Schritten aus den bisher
üblichen Formen des Seminars heraus getan aber immer
war ſie von dem Vertrauen ihrer ganzen Klaſſe getragen ge
weſen Alle erkannten die Herrſchaft ihres klaren alles
überſchauenden Geiſtes ihres warmen Herzens Jetzt aber
verweigerte man zum erſten Male die e el Sie
fiel aus dem Rahmen heraus ſie würde einſam einen Weg
gehen auf den ſie ihr heißes ehrliches Gefühl trieb Die

J Freundin ſah das traurige Zucken in dem geliebten Geſicht
Nicht traurig ſein Magda Wer nicht wie alle anderen

iſt der iſt oft einſam
Magdalene ging mit geſenktem Haupte und müdem

Schritt auf ihren Klaſſenplatz zurück Auf einmal hatte ſie s
begriffen Sie war ja ſtets allein geweſen Sie war die
Bahnbrecherin welche die Steine vom Wege räumen und
ſich an den Dornen die Füße wund reißen mußte Ob die
anderen hinterdrein kamen oder ſie einſam den ſtillen Weg
weiterging das war doch ſchließlich ſo gleichgültig

Sie ging von nun an ſtille un n e Die Klaſſen
genoſſinnen et ſich ſeit jenem Tage kühl von ihr zurück
ezogen e arg und die Schulvorſteherin von dem

ſtoxr auf das aufrühreriſche Mädchen aufmerkſam gemacht
rachten ihr Mißtrauen entgegen die Lehrerin welche den

Schülerinnen den Blumentoo Gehanken nahegebracht hatte

nahm ziemlich ärgerlich Mägdalenes flammenden Wider
ſpruch hin Erſtens war über den Widerſpruch an ſich
gereizt und zweitens darüber daß ſie ſich ihm völlig waffen
los gegenüberfand und mit ein paar dürftigen Redensarten
die kluge Schülerin zum Stillſchweigen bringen mußte Es
war ungemütlich da zu ſeinen Füßen ſolch einen heißen
hellen Menſchen ſitzen zu haben der mit ſpielender Leichtig
keit alle Schwierigkeiten überwand mit unheimlicher
Geiſtesſchärfe jede Unlogik jede Entgleiſung bemerkte mutig
eigene Wege ging und auch genau wußte warum er ſie ging

Der Onkel Geheimrat erfuhr es bald von der Schulvor
ſteherin ſeine jüngſte Nichte ſei wohl eins von den über
modernen Mädchen die alles beſſer wiſſen wollen als er
fahrene Leute und ihre Naſe in Dinge ſtecken von denen ſie
nichts verſtehen

Magda wurde einſamer und einſamer Jhr n
Troſt waren die Bücher Mit wilder leidenſchaftlicher Liebe
gab ſie ſich ihnen hin

Die dunkelhaarige Erna 7w ſtand zwar treu zu ihr
aber ſie blickte zu ihr auf wie die Dienerin zu der Königin
Magda liebte dieſes willenloſe Anterordnen nicht Eine
blinde untertänige Ergebenheit konnte ihr nichts geben

Auch Erwin der treueſte Freund ging durch dieſe
Stürme nicht mit ihr Er verſtand ſie wohl wenn ſie in
ſtillen Feierſtunden der Seele noch wie früher ihre kleineneng Lieder ſchrieb zu denen er die Melodien fand wenn
ie muſizierend beieinanderſaßen oder ſie ihm aus Gedicht

büchern oder dem Neuen Teſtament vorlas Dann trank er
den Klang ihrer Stimme und den Wohllaut der Worte

Wollte ſie aber mit ihm reden über ernſte ſie beſchäfti
gende Fragen von ihm die Erſcheinungen der Vergangenheit
oder Gegenwart gedeutet haben in heißem Wortgefecht mit
ihm ringen und Klarheit über dunkle Lebensrätſel ver

ffen dann hatte ſie bald das unbehagliche Gefühl d er
r nicht folgen konnte daß er nichtsſagende oder oberfläch

liche Antworten gab die ſie nur ungeduldiger in ſich ſelb
hineinhorchen ließen

Zwar war der Bruder ein jünger aber hatte er
nicht das Gymnaſium bis zur Oberſekunda beſucht War
er nicht ein Knabe dem man größere Fähigkeiten als dem
Mädchen zuſprach

Fortſekung folgt

n W T



gotterdam 22 per e Mir nte ruſſiſch

e an ru eer reraitiſt Burtzew der vor dem Kriege in Paris ein revo
fi tionäres leitete nach Ausbruch des Krieges nachnd Petersburg ging um ſich der Landesverteidigung zur Ver
n ügung zu ſtellen wur ſeinerzeit wegen Beleidigung desar ß en vcgete und nach Sibirien befördert Jm vorigen

Jahre w er begnadigt und nunmehr hört man von ihm
de a der rei Wjedomoſti wo er über ruſſiſchen Siegn und die Stellung ine Parteifreunde zu dieſem ſich näher
en ausläßt Er ſchreibt u a Wir verbrannten nichts was
is wir früher verehrten und verehren nichts was wir früher

verbrannte n wir räumten nur das aus dem Wege
was hinderlich und nachteilig r Kriegen war Dadurch erhielten wir politiſchen Gottesfrieden

ſſ nd ſchufen eine Uebereinſtimmung zwiſchen der Rechten undſe uer Linken Die Lehre alles für den Krieg iſt für Rußland derng üſſel zum Sieg Wir haben uns gefragt ob es Rußlandn 2 ſeiner Regierung mit der Verwirklichung dieſer Worte
n ernſt iſt ob alles angeordnet wurde was den Erfolg be
la ſchleunigen konnte Jch muß ſchweren Herzens antworten
nd nein in letzter Zeit hatte ich das Glück aufmerkſam alles
ä verfolgen zu können was im tauriſchen Palais geſagt und
ſle mit ſo vieler Selbſtquälerei ausgeſprochen wurde Da wurde
er nicht nur alles Notwendige verſchwiegen ſondern auch der
en erforderliche Schein fehlte Während die einen in ſelbſt
fe aufopfernder Weiſe für das Vaterland arbeiten gehen die
n anderen ihren Sonderintereſſen nach Wir aber müſſen ein
e ſehen wir vor uns einen ſtarken Feind haben der aufotz eine Fahne alles für den Krieg ſchrieb und es auch durch
S ührte Er kann uns das Vorbild geben wie man Ver
as prechen hält Deutſchland hat ſich mit Leib und Seele in den
g enſt des e geſtellt alle Uneinigkeiten politiſche
en Widerſ und Parteiintereſſen fielen ab ſoweit nötig
o Alles diente und dient einer gemeinſamen Jnitiative welche
er der Regierung das Vertrauen auf einen Endſieg ſchenkt
r Auch wir müſſen die Lehre in unſerem Volk verwirklichen
aß und wenn ſie durchdringt wenn Rußland ſiegt iſt Europa
en gerettet Das iſt der Sieg der Demokratie Haben wir dann
m ein demokratiſches Deutſchland und Oeſterreich zu Nachbarn
er dann wird auch der ruſſiſche Boden für eine gedeihliche poli

tiſche Entwickung reif

er Der amtliche ruſſiſche Heeresberichtift WIB Petersburg 22 April Amtlicher Bericht vom
21 April e ralen chwere und leichte deutſche
Artillerie beſchoß Gräben und Brückenkopf von Uexküll
Unſere Batterien brachten einen Teil der deutſchen Artillerie

und ehe zum h Jn der Gegend vonJakobſtadt auf dem rechten Flügel Artilleriekampf Weſtlich
w von Olyka und nördlich Morawica an der Jkwa verſuchte derift da ch unſeren Truppen zu nähern wurde aber abge

4 wieſener Galizien Der Feind griff mit Hartnäckigkeit in der
it vie Papow Berges Strypa Mündung an aber

ohne Erfolggabtkaſus Unſere Offenſive in der Küſtengegend

ge dauert ann Die n el der franzöſiſchen und ruſſiſchenII Armee wird noch mehr befeſtigt durch die am 20 April er
de folgte Landung ruſſiſcher Truppen auf franzöſiſchem Boden

in Marſeille

Von der Weſtfront
Ruhe in der WoevreEbene

e B Genf 22 April Ueber die Tätigkeit in der
WoevreEbene wird dem Lyoner Nouvelliſte aus Paris
gemeldet daß die in den letzten Tagen anhaltenden Regen
güſſe das Gelände aufweichten und die Operationen ver
hindert haben

Die Meinungsfreiheit in Frankreich
c B Genf 22 April Einer Pariſer Meldung zufolge

beabſichtigte der Deputierte Bernard in der nächſten
Kammerſitzung Briand in bezug auf die von der Zenſur ſeit
einiger Zeit getroffenen ungerechtfertigten Maßnahmen zu
interpellieren Das franzöſiſche Blatt Le ſoir wurde geſtern
abend ſuspendiert

7

Verſicherungen gegen Friedensſchaden in England
c B Amſterdam 22 April Times berichten daß in

England Verſicherungen gegen Friedensſchaden abgeſchloſſen
werden d h gegen Schaden der entſtehen könnte wenn der
Friede noch vor Ende des laufenden Jahres kommen ſollte
Die Prämie beträgt 5 vom 100 der verſicherten Summe

m XÄÜ

Griechenlands Widerſtand gegen
ſerbiſche Truppendurchfahrt

e B Lugano 22 April
Wie der Athener Korreſpondent des Corriere della

Sera meldet beharrt Skuludis auf ſeinem Wider
ſtand gegen Beförderung der Serben von
Korfu nach Saloniki auf griechiſchen Eiſen
bahnen Die Blätter ſchreiben entrüſtet daß Griechenland
eher ſich mit den Waffen widerſetzen wird und ver
hehlen nicht ihre Erregung Jnzwiſchen fährt Sarrail mit
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einen Maßregelnort um den verbündeten Truppen volle Bewe
gungsfreiheit zu ſichern während gleichzeitig die
Agitation der Venizeliſten immer lebhafter wird England
und Frankreich verweigern der Regierung Skuludis jede An
leihe ſind aber bereit einem Miniſterium Venizelos jedes
Entgegenkommen zu zeigen ſowohl in u auf finanzielle
Hilfe als auch auf Landabtretungen in Mazedonien Thräzien
und Kleinaſien

Athen 22 April Vom Vertreter des W T Die
griechiſche Regierung übermittelte den Vertretern des Vier
verbandes einen re h Proteſt wegen Sperrung der
SudaBay auf Kreta durch Marinekräfte des Vierverbandes
Der Proteſt iſt ſehr energiſch gehalten und betont die ſchwie
rige Lage in die ſich Griechenland durch die fortdauernden
Herausforderungen und Kränkungen ſeitens der Alliierten
verſetzt fühlt

e B Rotterdam 22 April Als Grey im Unterhauſe
auf die Frage des Verordneten Outhwrite über die Zwangs
maßnahmen gegen Griechenland die bekannte Antwort ge
geben hatte fragte der Verordnete weiter Hat Venizelos
nicht in der griechiſchen Kammer geleugnet daß er um die
Landung in Saloniki gebeten Jſt das nicht unſeren
Phraſen für die Rechte der kleineren Nationen zu kämpfen
zuwider Grey antwortete alles was in dieſem Falle ge
ſchah iſt bekannt Ein Abgeordneter rief darauf Ein zweites
Belgien

T

General Smuts hat nicht
Truppen genug

c B Aus dem Haag 22 April Die in Kapſtadt er
ſcheinende Zeitung Burgher veröffentlicht ein Telegramm
des Generals Smuts der berichtet daß er für die deutſch
oſtafrikaniſche Expedition mehr Truppen brauche Um nun
ſeine Forderung nach mehr Truppen zu unterſtützen wird
geſagt daß der Kampf nicht allein um die Zukunft von Süd
afrika ſondern auch für die höchſten Jdeale unſerer chriſt
lichen Kultur geführt werde Wie Smuts im Parlament der
Union mitteilte ſind ſchon 20 000 Mann in Oſtafrika auf
dem Wege Außer dieſen kämpfen noch Belgier Portugieſen
Jnder und andere Farbige ſowie engliſche Koloniſten gegen
Deutſchland Dieſe Nachrichten beweiſen daß die mit großen
Worten angekündigte Eroberung Deutſch Oſtafrikas durch
engliſche ſüdafrikaniſche Truppen ſich nicht in der Weiſe voll
zieht wie man engliſcherſeits gehofft hatte Die Schwierig
keiten werden ſich erſt jetzt einſtellen Daß die bisherigen
Kämpfe den engliſchen Truppen enorme Verluſte koſteten
geht aus allen Meldungen hervor Sie bilden einen Beweis

für den Widerſtand den die deutſchen Schutztruppen dem
Gegner entgegenſetzen

Deutſches Reich

Zu den Kartoffelhöchſtpreiſen
WTB Berlin 21 April Nach einer Beſtimmung des

Reichskanzlers gelten die in der Bekanntmachung über die
Feſtſetzung der Höchſtpreiſe für Kartoffeln und die Preis
ſtellung für den Weiterverkauf vom 2 März 1916 feſtgeſetzten
Höchſtpreiſe nicht für ſolche Kartoffeln die laut ortspolizei
licher Beſcheinigung in Miſtbeeten oder ähnlichen Vor
richtungen gezogen ſind und vor dem 15 Juni 1916 geerntet
und verkauft werden

Zur Reichsverſicherung
Berlin 21 April Nach einer Verordnung des Bundes

rates iſt der in der Bekanntmachung betreffend die Wahlen
nach der Reichsverſicherungsordnung beſtimmte Zeitpunkt
bis zu welchem die Amtsdauer der Vertreter der Unter
nehmer oder anderen Arbeitgeber und der Verſicherten bei
Verſicherungsbehörden und Verſicherungsträgern ſowie der
nichtſtändigen Mitglieder des Reichsverſicherungsamtes und
der Landesverſicherungsämter längſtens erſtreckt worden iſt
auf den 31 Dezember 1917 feſtgeſetzt worden

e

Der Kaiſer an die Witwe des Generalfeld
marſchalls v d Golg

TB Berlin 22 April Priv Tel Nach dem Ber
liner Lokal Anzeiger hat der Kaiſer an die Witwe des
Feldmarſchalls von der Goltz folgendes gedrahtet

Die Nachricht von dem Heimgang Jhres Gemahls hat
mich tief bewegt Jch betrauere mit der Armee in ihm
einen Offizier von umfaſſenden Gaben einen General
deſſen außerordentliches Wirken im Krieg und Frieden
vorbildlich bleiben wird Trotz ſeines Alters hat er es ſich
nicht nehmen laſſen ſeine beſonderen Erfahrungen und
Fähigkeiten auf dem entfernteſten Kriegsſchauplatz zu be
tätigen das Vertrauen Seiner Majeſtät des Sultans und
das Meine in gleicher Weiſe rechtfertigend Mitten aus
voller Tätigkeit iſt er abgerufen Jch werde ſeiner ſtets
mit Dank und uneingeſchränkter Anerkennung gedenken
Möge Gott Jhnen mit ſeinem Troſte beiſtehen

J L e

Eine Luftproklamation an die Bulgaren
WIB Sofia 22 April Agence Bulgare Die von

dem feindlichen Flugzeug abgeworfene Proklamation lautet
Bulgaren Erzerum die größte Feſtung Kleinaſiens

iſt genommen Mehrere zehntauſend Gefangene über 500

Bad Salzs ch
Altbewährtes Bad gegen Gicht u Stoffwechselleiclen

Salzlchlirfer Bonifazius zu Hausknuren Gberall erhältlich
Der neue Badebof Hervorragende Küche

Die fleiſch u Tage
bedeuten eineUnterſtützung der Brunnen

kur mit

zu Waſſer und zu Lande ſ Geſchütze und eine

bei
Fulda

e 7

beträchtliche Menge Schießbedvarf m in

den Händen der tapferen ldate ieben Nakommen derfenigek die be Hipia und ewna gefallen

ſind um Euch zu befreien und das heutige Bulgarien zuffen Die du ſche Armee verfolgt die Trümmer der ge
lagenen türkiſchen Armee und rückt ſiegreich vor Woillt

r die Verbündeten Eurer Erbfeinde der Türken bleiben
ollt Jhr im Bunde bleiben mit den Deutſchen und Oeſter

reichern deren Abſicht es iſt mit Euren Waffen und Eurem
Blute die Balkanhalbinſel zu erobern und ihren Händlern
und Spekulanten den Weg nach dem Hrient zu öffnen Nein
Bulgaren Das werdet Jhr nicht wollen Trennt Euch von
Euren 7 barbariſchen Verbündeten Das iſt Eure
Pflicht als Bulgaren als Slawen und als Menſchen

Notiz Die Bulgaren dürften dem ganz anders lauten
den türkiſchen Bericht denn doch h mehr Vertrauen
entgegenbringen als dem Aufruf der in ſeiner Tendenz allzu
durchſichtig iſt und die Tatſachen allzu grob entſtellt,

Jtaliener auf Griechenfang
Athen 22 April Vom Vertreter des VTB Die

Italiener verhafteten an der nordepiriſchen Grenze im Beirke von Tapeline eine griechiſche Sie die
e auf das Liebenswürdigſte eingeladen hatte die Grenze

zu überſchreiten um mit ihr militäriſche Fragen zu verhan
deln Das unritterliche Vorgehen der Jtaliener ruft hier
die tiefſte Entrüſtung hervor Die griechiſche Regierung
erhob in Rom Einſpruch wegen dieſes ſkandalöſen Vorgens
der Jtaliener

Aus dem Reichsanzeiger

WTB Berlin 22 April Der Reichsanzeiger ver
öffentlicht die Bekanntmachung über die Todeserklärung von
Kriegsverſchollenen mit einer längeren Begründung

Von ruſſiſchen Gefangenen überfallen
WTB Stettin 22 April Wie die Abendpoſt aus

Jakobshagen meldet wurde dort der Stellmacher AmandusJocks welhher geſtern abend auf die e
war von vier von ihrer Arbeitsſtelle in Replin bei Dälitz
entflohenen ruſſiſchen Kriegsgefangenen aus dem Kefan
genenlager Stargard i P überfallen und nach hartem
Kampfe lebensgefährlich verletzt Er erhtelt einen Stich
durch den Rücken der die Lunge verletzte und mehrere Stiche
ſowie einen tiefen Schnitt in den Hals und ſtarb geſtern im
Krankenhauſe von Stargard Nach den hinterlaſſenen
Spuren ſind die Ruſſen in nordöſtlicher Richtung davon
gelaufen wahrſcheinlich nach der Gegend von Dramburg

Die Entente und die griechiſchen Gewäſſer
Athen 22 April Vom Vertreter des WIB V

eingetroffen Der hieſige deutſche Marineattachee ſtellte
in der Preſſe Aeußerungen des engliſchen Geſandten und
von Anhängern Venizelos und des Verbandes verbreitete
irrige Meinungen richtig und betonte daß nach dem Völker
recht Fahrzeuge von Kriegführenden das Recht beſttzen auf
die Gaſtfreundſchaft Griechenlands Anſpruch zu erheben Er
bezieht ſich hierbei auf den Wortlaut der S nungen des
Völkerrechts über den Aufenthalt und die Verproviantie
rung der kämpfenden Mächten gehörigen Kriegsfahrzeuge
Der engliſche Geſandte hatte behauptet der V de
ſich veranlaßt ſerbiſche Truppen mit der Eiſenbahn zu
führen weil die griechiſche Regierung nicht darfür ſorge die
deutſchen Unterſeeboote aus den griechiſchen Gewäſſern fern
zuhalten Die Art wie der engliſche Geſandte die Ueber
wachung der griechiſchen Gewäſſer ſeitens Griechenlands
gehandhabt ſehen möchte müſſe als eine Begünſtigung des
Verbandsſeekrieges angeſehen werden

Günſtiger Stand der Landwirtſchaft in Bulgarien
WIB Sofia 22 April Wie der Ackerbauminiſto

Dintſchev im Utro mitteilt entſprach die Bevölkerung der
Aufforderung der Regierung die Feldbeſtellung nicht zu ver
nachläſſigen bereitwilligſt Jn Altbulgarien iſt in dent
meiſten Gegenden die gleiche Fläche und ſtellenweiſe ſogar
20 Prozent mehr beſtellt als in Friedenszeiten Das wurde
dadurch ermöglicht daß wo es erforderlich war eine gemein
ſame Beſtellung durchgeführt wurde indem der Kriegs
miniſter Zugvieh ſtellte und Landwirte beurlaubte Jn den
neuerworbenen Gebieten beteiligen ſich r an der Feld
arbeit Die Regierung ſchickte das erforderliche Saatgut
Stellenweiſe legten die Soldaten ſelbſtändig Gemüſegärten
an und ſpornten die Einheimiſchen zu einer beſſeren Aus
nutzung des Bodens an Der Miniſter bezeichnete das bis
her Geleiſtete als durchaus befriedigend Auch die Ernte
arbeiten würden gemeinſam durchgeführt

e
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Halle a/S Bitterfeld Delitzsoh Ellenburg

Agenturen in Gräfenhainichen u Düben

Oberbrummnerr

Der ſchönſte Oſterausflug führt nach dem

Leuchtturm
1 und 2 Feieriag Orchestrion Konzert Kaflee in Portlonen

Veranzeige
Nonteg den 15 Mai Thaliasäle

Sohubert Brahms Abend en
Elena Gerhardt

Télémaque Lambrino
Klavierbegleitung Max Wünsche

Karten u Mk 4 3 2 50 1 bei Heinrich Hothan

Radloaktive Sehwefelbäder
Schlammbäcder

Nheumatismus Cloh

Solbäder

o h Ieater um Prospe
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Renndort

Tnüringer Wald
Ruhig

nervenstärk Höhen
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Rennstieg Kein Fabrikrauch Art
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für Kriegsteilnehmer Auskunftsmat verſendet koſtenlos die
Badeverwaltung

J Grfeht Rheumatismus E
Ischlas Frauenteiden

Wunderd Wald Herr Anlag Schön Rube
gitz Bill Steuer Gutolebensbed

Wir ſuchen für ſofort leiſtungsfähige Bearbeitungs
firmen für die Bearbeitung von
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augfriſtiger Vertrag Angebote mit Angabe der
Leiſtung und des Preiſes an

Aktiengeſellſchaft Lauchhammer

Lauchhammer Prov Sa

ausländischen Banknoten

und Geldsorten
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Geldverkehr

Gebe Darlehen
auch größere Beträge

Adolph Fritz Hamburg 24

12 13000 Mk e v
erh Ausk u B U 9125 d Rudolf
Moſſe Halle a S

Geſchäfts

3

Domilzilstelle für Wechsel
Pinlösung von Zinsscheinen

R
Die Perle der böhmischen Woeltbäder

Auch in der Kriegskurzeit 1916 in vollem Betrieb wie in Friedenszeiten
Für ausreichende kurgemässe Verpflegung ist Vorsorge getroffen

a Zum Ueberschreiten der Grenze ist Reisepass mit Visum erforderlich c 2
Ausschliesslich natürliche Kohlen

saure Moor und Stahlbäder

An und Verkauf Sobeok Annahmo und Verzinsung von
Konto Korrent Verkehr 5 uvon Wertpapieren Weobsel Spar Vinlagen Depositen

Stahlkammer
mit vermletbaren Schliessfächern

Kkronengqguelle
be Niepen un Blosenleiden

G/cht nd Zuchephpeonkheſt

Alle zeitgemässen Einrichtungen
institutes und HeilbehelfeTeilhaber

Herr oder Dame zur Beteiligung an
eellem Geſchäft mit Familienanſchluß

Köppe Eigentümer
Jeſſen Wittenberg Markt 250

Vermischtes

Hauptsächlichste
Heilanzeigen

Stoffwechselkrankheit Fettleibig
keit Diabetes Gicht Kheumatismus
Krankheiten der Nieren und Harn
organe Arteriosklerose Herzkrank
heiten Magen u Darmerkrankung
Blutarmut Frauenleiden Nerven
störungen AHusheilung von Krliegs

verletrxungen Erschöpfungs
zustände usw

Pflanzen Sie keino
Obsthäume

13 Mineralquellen
rigene ausgedehnte Unterhaltungen

Fisenmier n soclaſer 4 mal täglich Kurkonzert
urzeit1 Mat bis I Oktober Kurtheater

Feldzugstellnehmern Symphonie und Künstlerkonzerte
t hervorragenden Solisten

Regelmässige Veranstal tungen
im Kurhaus

Lesesàäle, Sportplätze,
Golf Fischerel Jagd usw

der verbündet Heere weit
gehende Vergünstigungen

Auskünfte u Badeschriften
bereitwilligst kostenfrei

durch d Bürgermweilsteramt
Abtellung 24 B

oder sonstige Gewächse aller Art
bevor Sie nicht den Gartenfreund
Nr 23 von Ed Poenicke Co
m b Baumschulen in Delitzsch
gelesen haben Dieses hübsche
lehrreiche Werk enthält zahlreiche
fachkundige Anleitungen die den
Erfolg der Pflanzung sichern Es

Kostenfrei versandt

Oſterwunſch
Fabrikbeſ 33 Jahre alt groß u

ſchlank in geordneten Verhältn in
kleinerer Stadt lebend wünſcht die
Bekanntſch mit wirtſchaftl u bürgerl
erzog Dame der an harm Eheglück
ebenfalls gelegen Vermög erwünſcht S
Größte Verſchwiegenh Ehrenſache Nur Wer
vornehme ausführl Mitteilg mit Bild W
welch ſofort zurückgeg Vermittl von
Verwandt angenehm unter O 2872 e
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trockenesPallabona
Haarentfettungsmittel entfettet die Haare rationell
auf trockenem Wege macht ſie locker und leicht zu
ſriſieren verhindert Auflöſen der Friſur verleiht feinen
Duft reinigt die Kopfhaut Gefſetzlich geſchützt Aerztlich

merien Nachahmungen weiſe mau zurück

Die Kallesche Jakettahrt
Zillmann Lorenz

als bahnamtlieh 2ugolass Gepäokbetörderung

An und Abfuhr von Eil und Frachtgütern
Fernruf 6053 u 6055 Gesohäftsstelle in der Bahnhofsvorhalle

J

Herrſchaftl I Etage Leipzigerſtr Ar 70

Vermietungen

Stoerbegeld Lebens u Kinder

mpfohlen Doſen Mk 80 50 und 50 bei Damenfriſeuren in Parfü

Zustellung und Abaolung von Reisegepäck von und zu allen Zügen
Kriegsgefahr mitversichert sofern hei ihrer Heranziehung

1851 Kriegsesterbefäaiile mit 1 281 345 Mark

Alle Direktion und die Geschättsstellen der Anstalt

miniſterVersicherungen
fie in

is
Praämlen

a

Vorteſlhafte Bedingungen
Aufgrund der allgemeinen Wehrpflickt einberufene oder

freiwillige Kriegstellnehmer sind ohne Zuschiag für

zum mobilen Heeresdienst ihre Versicherungen seit
6 Monaten in Kraft sind ArBis Ende März 1916 hat die Rothen er

sofort ausgezahlt
Nähere Auskunft erteilen und Anträge nehmen entgegen

Geeignete Mitarbeiter aus allen Kreisen gesucht

beſtehend aus 10 Zimmern und Zubehör et Anfange In ganzen oder

eteilt 3 ofort oder ſpäter zu vermietenh als Geſchäfts Etage Näheres daſelbſt beim Haus
mann oder Reideburgerſtraße 4 Tel 3157

Neumarktſtraße 34
per I Apri zu vermieten 4 großer Laden

mit 2 Schaufenſtern 2 Kellern
und Wohnung den ſeit Jahren ein Geſundheitsbaſar inne hat

Per ſofort
2 kleine Läden mit Keller und Wohnung und 1 Wohnung

er z V
m Dr Harang s Anstalt n

Halle RobertFranz Str 1
J beſteht ſeit 52 Jahren Seit 1900 beſtanden genau 882 Schüler das

ſind jährlich 58 nämlich 133 Abitur 160 Ober u Unterprim 159
Ober und Unterſekund 347 Einjährige und 83 für ril Jm

Schuljahre 1915/16 beſtanden 19 Einjährige Fernruf 1115

i Schülerheim Bericht
von 4 Zimmern Bad Näheres bei Herrn Drogiſt Schnelder

Geiſtſtraße 64 und Herrn Schatz Krukenbergſtraße 25

Schulſtraße 7
wird am l Juli die herrſchaftliche
Wohnung des Herrn Profeſſor Voigt
frei und iſt von da ab anderweitig zu

Zu verkaufen
1 Paar C Heinrichstr 14

Höhere Vorbereitungs Anstalt
Dr H Krause Ffär Abitur Prima Einjährigen Examen

t sowie alle Klassen höh LehranstaltenLeiter 26 jährige glänzende Erfolge
Dr E Bus se Besondere Damenklassen bisher bestand
Halle a Tel 4975 860 Schüuler dar 245 Abit wovon 119 Dam

Umschulg ohne Zeitverl Besond Einj Kl P
vermieten 1200 Mk Oſtpreußen

6 jährig fehlerfrei auch einzeln zu
verkaufen Berlinerſtraße 7

friedrichstrasse 2
eine Etg 1400 M od get 700 Mk
per 1 10 z verm Beſ und Näheres

ahns tandelslehranst Klingontal i Sa Gegr 1897 Drei höhere
Abteilungen zur Erlangung des Elnjährigen

Höh kaufm u real Ausbildung Dauernde glänzende Erfolge infolge
einzigartiger Methode 900 Schül in 5 Erdteilen
pflege Erste Empfehlungen Schülerheim Prospekt

Deutsche Geöstes

vorm II Etage rechts Halbverdeck Leit

Offene Stellen

Junge Dame
flotte Rechnerin Maſchinen
ſchreiberin und Stenographin als

Kontoriftin
für ein hieſiges kauſmänniſches Bureau
einer Tiefbaufirma für ſofort geſucht
Angebote mit Zeugnisabſchriften und
Gehaltsanſprüchen unter N 2871 an
die Expedition erbeten

und 1 Tafelwagen verkauft
Schumann Fleiſcherſtraße 7

C Kaufgesuche
Hat, Registrierkasse

Sehreibmasehine

vorm Fischersohe Vorbereitungs Anstalt pr Sckätemann
Berlin W 57 Zietenstr 22 23 für alle Milltär u Schul Prüfungen
auch f Damen Unterricht Disziplin Tisch Wohnung von d höchsten
Kreisen vorzüglich empfohlen Hervorragende Erfolge in 27 Jahren
bestanden 4324 Zöglinge u a 2757 Fahnenjunk 515 Einj Bereitet zu
allen Notprüfungen auch inval oder beurl Offiz z Reifeprüf vor

ad Kösen häringen Strausssoho Privatschule

Pädagogium für Knaben Unterricht im Schneidern und Schnit
Sexte bis Unterſekunda Einfähr geichnen für eigenen Bedarf Bauhof1boldsohrank Rollpult

geſucht Off unt P 2873 a d Exp
Vorbereitung Auch Ferienheim ſchrägüber vom Kaufhaus ElkanProſp durch Proſ Dr on

c e e
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